
 

 

  
 
 

 
Die Universität für Bodenkultur Wien, die Wiener Umweltanwaltschaft, der Fördergeber 

BMK und ÖKOBÜRO – Allianz der Umweltbewegung  
laden ein zur Veranstaltung:  

 

Erfolgsfaktoren für Umweltverfahren   

Beispiele aus der Praxis 
  

23. Mai 2023  
15:00-17:30 Uhr 

Skydome – Wiener Hilfswerk 
Schottenfeldgasse 29, 1070 Wien 

Umweltverfahren leisten Vieles: Sie geben Projektwerbenden Rechts- und Planungssicherheit, 

schützen vor Willkür, fördern Akzeptanz in der Öffentlichkeit, schützen die Umwelt und 

Lebensqualität der Bevölkerung, und tragen zur Qualitätssicherung von Projekten bei. 

Angesichts unterschiedlicher Erwartungen sind diese Verfahren vor große Herausforderungen 

gestellt. Um diesen begegnen zu können, ist es wesentlich, die Erfolgsfaktoren für ein 

wirksames Umweltverfahren zu kennen und zu multiplizieren. Insbesondere kann von 

erfolgreichen Umweltverfahren der Vergangenheit gelernt und Inspiration für 

Weiterentwicklung geschöpft werden. 

ÖKOBÜRO hat daher folgende positive Verfahrensbeispiele im Rahmen einer qualitativen 

Studie untersucht und die wichtigsten Erfolgsfaktoren für Umweltverfahren dargestellt: 

- APG-Weinviertelleitung in Niederösterreich (2018) 

- Windkraft-Repowering-Projekt Potzneusiedl im Burgenland (2015) 

- Norderweiterung der Schnellstraße S10 in Oberösterreich (2021) 

 

Die Ergebnisse der Studie sollen im Rahmen dieser Veranstaltung präsentiert und zur 

Diskussion gestellt werden. Aus den Ergebnissen und der Diskussion im Rahmen der 

Veranstaltung wird ÖKOBÜRO anschließend Empfehlungen für eine gute Praxis erarbeiten. 

 
Zur Anmeldung  
 
Kontakt: Mag.a Lisa Weinberger LL.M. 

ÖKOBÜRO – Allianz der Umweltbewegung 
lisa.weinberger@oekobuero.at 
 

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenlos.  

Anmeldedaten werden zur Event-Administration verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. 

  

https://www.eventbrite.de/e/erfolgsfaktoren-fur-umweltverfahren-tickets-574477376297
mailto:lisa.weinberger@oekobuero.at


 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

Moderation: Juliane Nagiller (Ö1) 
 

 
 
Anfahrt 
Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln, dem Rad oder zu Fuß: 

• U3: Station Zieglergasse / Aufgang Schottenfeldgasse, ca. 5 min. 

• U6: Station Westbahnhof / Aufgang Mariahilfer Straße, ca. 8 min. 

• Linie 49: Station Zieglergasse oder Kaiserstraße, ca. 5 min. 

• Linie 5: Station Stollgasse, ca. 4 min.  
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Begrüßung 
Dr.in Waltraud Petek | Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie  
Mag. Thomas Alge | ÖKOBÜRO – Allianz der Umweltbewegung 
 
Impulsreferat „Umweltverfahren 2023 – Wo stehen wir?“  
Mag. Martin Niederhuber, Niederhuber & Partner Rechtsanwälte 
Mag. Thomas Alge | ÖKOBÜRO – Allianz der Umweltbewegung 
 
Vorstellung der Studie „Nutzen von Umweltverfahren: Erfolgsbeispiele aus der Praxis“ 
Mag.a Lisa Weinberger LL.M. | ÖKOBÜRO – Allianz der Umweltbewegung 
 
Fragen 
 
Podiumsdiskussion: Handlungsableitungen für eine gute Praxis 
Univ.-Prof. Dr. Daniel Ennöckl LL.M., Institut für Rechtswissenschaften der BOKU 
Mag.a Lara Haidvogl, Niederhuber & Partner Rechtsanwälte 
Ing. Mag. Leopold Schalhas, Amt der Niederösterreichischen  Landesregierung 
Mag.a Hanna Simons, WWF Österreich 
 
Fragen 
 
Resumé 
Mag. Norbert Hörmayer | Wiener Umweltanwaltschaft 
Mag.a Lisa Weinberger LL.M. | ÖKOBÜRO – Allianz der Umweltbewegung 
 
Ende 


